[image: ]
Antrag zur eingeschränkten Netzregistrierung 
für Fahrzeuge die gemäß EisbG §§ 36(4) bzw. 110(7)
auf Strecken der ÖBB-Infrastruktur AG eingesetzt werden sollen


für Fahrzeug(e):
☐   Triebfahrzeug(e)/Triebzug(züge)		☐   Reisezugwagen
[bookmark: _Hlk75847201]☐   Güterwagen				☐   Sonderfahrzeug(e)	
☐   Nostalgiefahrzeug(e)

mit der 12 stelligen TSI-Nummer (EVN) bzw. unverwechselbaren Kennzeichnung:

	EVN 
	Type / Gattung 
	Herstellerbezeichnung / Bauart / 
Hersteller /  Maschinennummer

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


(Tabellenlänge variabel)

Fahrten mit Eigenantrieb (inkludiert geschleppt):	☐  
Fahrten ausschließlich geschleppt:			☐  


Allgemeine Angaben zum Zweck der Fahrten:
	[bookmark: _Hlk174530926]







Wenn Probefahrten (Prüf-, Messfahrten) gemäß EisbG §36(4) Ziffer 1 bzw. Ziffer 2 oder §110(7) Ziffer 1 bzw. Ziffer 2 beabsichtigt sind, kurze Angabe des Zwecks (Detailinformationen sind in einer Beilage anzugeben):

☐  EMV	/Störströme			☐  Zusammenwirken Stromabnehmer-Oberleitung  
☐  Bremsleistung	 		☐  Fahrsicherheit / Lauftechnik
☐  Aerodynamik				☐  Dynamische Kompatibilität mit Brückentragwerken  
☐  ETCS / ESC / Zugsicherung 		☐  sonstige: ………

Antragsteller (Ansprechpartner und Koordinator):
	Firma:
	
	
	
	

	Funktion:
	
	
	
	

	Adresse:
	
	
	
	

	PLZ / Ort:
	
	
	
	

	Name:
	
	
	
	

	Telefon:
	
	
	
	

	E-Mail:
	
	
	
	



Datum, Unterschrift (Antragsteller):   		


. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .	


Beilagen zum Antrag:
(Hinweis: diese Beilagen sind in Abstimmung mit NZ-FM-TZ vorzulegen und sind abhängig von Zweck und Umfang der Fahrten)
☒ Datenblatt (ÖBB-Formatvorlage verpflichtend)
☒ Typenplan mit drei Ansichten vom Fahrzeug
☒ Detaillierte Angaben zu Zweck und Umfang der Probefahrten
☒ Bestätigung der Netzkompatibilität durch §40 Person (EisbG) 
     (ÖBB-Formatvorlage verpflichtend)
☒ Aufgleis- und Schleppanleitung


☐ Aufstellung von Auflagen, Empfehlungen und Vorschreibungen aus der Fahrzeugzulassung und/oder und Gutachten
☐ Tabelle / Liste mit den vollständigen Fahrzeugnummern (12-stellig)
☐ Test-Drehbuch zu den Testfahrten
☐ sonstige Beilagen:





[bookmark: _Hlk93914965]Anträge zur eingeschränkten Netzregistrierung per E-Mail an:
Technischer.Zugang@oebb.at





Erläuterungen zum Antrag:

12-stellige Fahrzeugnummer – unverwechselbare Kennzeichnung:
Grundsätzlich werden Genehmigungen der ÖBB-Infrastruktur AG nur fahrzeugbezogen erteilt.
Daher ist die 12-stellig Fahrzeugnummer (EVN  - European Vehicle Number) eine wesentliche  Bedingung. In jenen Fällen, wo keine Fahrzeugnummer vorhanden ist, muss eine alternative, unverwechselbare Kennzeichnung angegeben werden.

Falls bei Triebzügen oder bei Gelenkfahrzeugen erforderlich, sind die TSI-Nummern aller Fahrzeuge bzw. Fahrzeugteile in Tabellenform anzugeben. Falls das gesamte Fahrzeug zusätzlich zu den einzelnen Fahrzeugen oder Fahrzeugteilen eine TSI-Nummer besitzt, ist auch diese anzugeben. Aus der Tabelle muss die Fahrzeugzusammenstellung klar hervorgehen.

Pauschale eingeschränkte Netzregistrierungen für Bauartserien ohne Angabe der Fahrzeugnummern bzw. der unverwechselbaren Kennzeichnung sind nicht vorgesehen.

Zusätzlich zur EVN ist auch die Angabe von Type / Gattung und Herstellerbezeichnung / Hersteller / Bauart und Maschinennummer / Fabrikationsnummer erforderlich.


Probefahrten, Messfahrten, Prüffahrten:
Wenn es sich um derartige Fahrten handelt, ist hier im Antrag nur eine Angabe zum Zweck der geplanten 
Fahrten erforderlich. Detailangaben dazu erfolgen mittels Beilage. 

Antragsteller:
Jene Person, die gegenüber der ÖBB-Infrastruktur AG als zentrale Kontaktperson und Koordinator auftritt.

§40-Person
Gemäß EisbG sind derartige Fahrten nur unter der Leitung einer im Verzeichnis gemäß §40 EisbG 
geführten Person zulässig. 

Beilagen zum Antrag:
Jedenfalls sind einem Antrag beizulegen (verpflichtende Beilagen)
· Datenblatt für Schienenfahrzeuge 
· Typenplan (Grundriss, Aufriss, Seitenriss)
· Bei Probefahrten (Prüffahrten, Messfahrten) genaue Beschreibung von Zweck und Umfang
· Was ist der Zweck der Prüfung / Prüfumfang beschreiben?
· Welcher Streckenabschnitt soll bei dieser Probefahrt befahren werden? (genaue km Lage von bis + Streckengleis)
· Mit welcher Geschwindigkeit soll auf dem geplanten Streckenabschnitt gefahren werden?
· Wie oft werden Fahrten durchgeführt / ist es geplant Pendelfahrten durchzuführen?
· Welche Messsysteme werden verbaut und wo (auf, im, unter dem Fzg)
· Bestätigung der Netzkompatibilität (siehe RW 50.01.01) durch eine §40 Person
· Aufgleis- und Schleppanleitung 

Abhängig vom Zweck und Umfang der Fahrten können weitere Dokumente/Nachweise erforderlich werden 
(z.B. Test-Drehbuch)

Test-Drehbuch:
Das Test-Drehbuch beschreibt den Umfang, die Vorbedingungen, die Handlungen, und die zu erwartende Ergebnisse der einzelnen Testsequenzen.
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